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Vom 9. Oktober bis 8. November: Herbst-Hopping am westlichen Bodensee erstmals von Freitag bis Sonntag
Mit dem Schiff ins Herbstvergnügen
Konstanz, 23.09.2026 – Im Herbst wird der westliche Bodensee noch einmal zum Sehnsuchtsort für alle, die das Wasser und die Weite lieben: Zum Ende der Schifffahrtssaison lädt das grenzenlose Herbst-Hopping an fünf Wochenenden im Oktober und November zu genussvollen Hop-on-Hop-off-Rundfahrten ein. Vier Mal am Tag verbindet die Schweizerische Schifffahrtsgesellschaft Untersee und Rhein (URh) malerische Orte am deutschen und schweizerischen Seeufer. Erstmals fährt das Herbst-Hopping-Schiff in 2026 sogar schon freitags und damit von Freitag bis Sonntag an drei aufeinanderfolgenden Tagen. Zum günstigen Tagespreis steigt man nach Lust und Laune aus- und wieder zu – das Fahrrad kommt kostenfrei mit an Bord. Wer im Freundes-, Kollegen- oder Familienkreis auf herbstliche „Kreuzfahrt“ geht, kann vorab Erlebnisse für die ganze Gruppe buchen. Der Herbst-Hopping-Tag lässt sich leicht auch zu einer längeren Auszeit am See erweitern. Verschiedene Gastgeber rund um den westlichen Bodensee haben dafür passende Angebote geschnürt. 
Das Herbst-Hopping findet neu auch freitags und an den folgenden Wochenenden statt 9. bis 11.10., 16. bis 18.10., 23. bis 25.10., 30.10. bis 01.11. und 6. bis 8.11.2026. Ein Tag voller Herbstglück kostet – Fahrrad inklusive – für Erwachsene 24 Euro oder 22 Franken und für Kinder von 6 bis 16 Jahren 12 Euro oder 11 Franken. Familien mit bis zu vier Kindern zahlen 54 Euro oder 49 Franken, Gruppen ab zehn Personen profitieren von einer Ermäßigung auf 21 Euro bzw. 19 Franken pro Person. 
Alle Informationen zu Terminen, Fahrplan, Tickets und Angeboten gibt es unter www.herbst-hopping.eu. 
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SERVICE-INFORMATIONEN
Ticketpreise
· Einzeltarif: 22 Franken / 24 Euro. Kinder von 6-16 Jahre: 11 Franken / 12 Euro
· Gruppentarif (Rabatt bei 10 und mehr Pax): 19 Franken / 21 Euro
· Familienticket: 49 Franken / 54 Euro
· Kostenlose Fahrradbeförderung
· Keine Vergünstigungen für GA/Halbtax, Gästekarten und Abonnements
· Tickets sind vorab online erhältlich, alternativ auch an Bord und in den Verkaufsstellen
· Bezahlung in Franken und Euro möglich. Bezahlung online mit Karte und in Schweizerfranken

Landestellen und Abfahrtszeiten
09:15 / 11:15 / 13:50 / 15:50 ab Mannenbach
09:25 / 11:25 / 14:00 / 16:00 ab Berlingen
09:35 / 11:35 / 14:10 / 16:10 ab Gaienhofen
09:40 / 11:40 / 14:15 / 16:15 ab Hemmenhofen
09:50 / 11:50 / 14:25 / 16:25 ab Steckborn
10:30 / 12:30 / 15:05 / 17:05 ab Radolfzell
11:00 / 13:00 / 15:35 / 17:35 ab Reichenau
11:07 / 13:07 / 15:42 / 17:42 an Mannenbach

Ausgewählte Herbst-Hopping-Erlebnisse an Land 
mit perfekter Passung zwischen Ankunft und Abfahrt des Herbst-Hopping Schiffs
Radolfzell: Stadtführung auf den Spuren Radolts
Jeweils sonntags. Dauer: 10:30 bis 12:00 Uhr. Treffpunkt: Seetorplatz. 
Bischof Radolt von Verona gründete Radolfzell im Jahre 826 als geistliche Niederlassung. Daraus entwickelte sich bald ein Wallfahrtsort und Fischerdorf und schließlich das heutige Radolfzell.
Reichenau: Münster St. Maria und Markus – Kirchenschatz und Klosterleben
Samstags am 17., 24. und 31.10. Dauer: 13:30 bis 14:30 Uhr. Treffpunkt: Vor dem Münster St. Maria und Markus in Reichenau-Mittelzell
Das Münster erzählt mit seiner Schatzkammer und kostbaren Reliquien spannende Geschichten aus über tausend Jahren. Während die eigentliche Klosteranlage nur noch in unterirdischen Spuren erhalten ist, kann man die Entwicklungsstufen der Abteikirche bis heute nachvollziehen.
Reichenau: St. Georg – Biblische Bilderwelten
Samstags, 10., 17., 24. und 31.10., Dauer 11:00 bis 11:45 Uhr. Treffpunkt: vor der Kirche St. Georg, Seestr. 4, Reichenau
Die acht großen Wandbilder im Mittelschiff entstanden Ende des 10. Jahrhunderts in der spätkarolingischen und ottonischen Zeit und gehören damit nördlich der Alpen zu den frühesten Zeugnissen ihrer Art.
Arenenberg: Schlossparkführung – eine zauberhafte Entdeckungsreise
Sonntags, 11. und 18.10. Dauer: 12:00 bis 13:00 Uhr. Treffpunkt: Museumsshop
Eine „Himmelsleiter“ führt von der Kapelle neben dem Schloss hinunter zu einer Landschaft aus Fontänen, Grotten, Eremitage und Eiskeller mit herrlicher Sicht auf den Untersee. Ursprünglich ein Renaissance-Garten mit geometrischen Formen, heute ein Landschaftspark aus dem 19. Jahrhundert mit überraschenden Einbauten und beeindruckenden Pflanzen.
Gaienhofen-Hemmenhofen: Führungen durch das Museum Haus Dix
Sonntags, den 11., 18. und 25.10 sowie am Samstag, den 31.10. Dauer: 13:00 bis 14:00 Uhr
Die Führungen geben einen spannenden Einblick in das Leben der Familie Dix und in Otto Dix´ Schaffen auf der Höri. Voranmeldung erbeten unter Tel. 07735/937160 oder dix@kunstmuseum-stuttgart.de

Herbst-Hopping für Gruppen
Weinwanderung mit Degustation auf dem Arenenberg
Dauer: ca. 90 Minuten, Kosten: 29 Franken pro Person (max. 20 Personen, unter 10 Personen: 290 Franken)
Zudem kann die Ausstellung des Napoleonmuseum Arenenberg „Was der Kaiser noch sah“ besucht werden: www.napoleonmuseum.ch
«In Vino Veritas» - Die Reichenau erleben mit dem Saft ihrer Reben
Rundgang mit Informationen zu Weinbau, Geschichte, Gemüsebau und Fischerei, abgerundet mit einem Gläschen Reichenauer Wein in malerischer Umgebung.
Dauer: ca. 120 Minuten, Kosten: 195 Euro (bis 15 Personen) inkl. 3 Flaschen Wein / 240 Euro (15 bis 25 Personen) inkl. 5 Flaschen Wein
Führung im Münster St. Maria und Markus
In der ehemaligen Abteikirche lassen sich die Wurzeln der Reichenauer Klostergeschichte ablesen. Der einfache Holzbau des Klostergründers Pirmin wurde schon im 8. Jh. durch einen imposanten 40 m langen Steinbau ersetzt, der bis heute seine Besucher in Staunen versetzt. 
Dauer: ca. 1 Stunde mit Schatzkammer; ca. 45 Min. ohne Schatzkammer, Kosten: 120 Euro (bis 25 Personen) mit Schatzkammer oder 90 Euro (bis 25 Personen) ohne Schatzkammer
Gaienhofen: Museumsführung im Herman Hesse Museum
Die Museumsführung gibt Einblicke in die Literatur- und Künstlerlandschaft Höri und vor allem in das Leben der berühmten ehemaligen Einwohner von Gaienhofen Hermann Hesse und Otto Dix.
Dauer ca. 1 Stunde, Personenanzahl: max. 25 Personen, Preis: 70 Euro zuzüglich Eintritt 7 Euro
Gaienhofen: Literarische Wanderung
Auf den Spuren des berühmten Dichters erfahren die Teilnehmer faszinierende Details über Hesses prägende Jahre in Gaienhofen (1904-1912) und lassen sich von der idyllischen Natur inspirieren, die Hesse zu seinen Meisterwerken anregte
Preis: 110 Euro pauschal, ab 11 Personen 11 Euro p. P. 
Gaienhofen: Führung auf der Kunstroute
Dort, wo Erich Heckel, Walter Waentig und viele andere einst ihre Staffeleien aufstellten, stehen auf der Höri 11 Stelen der KunstRoute Westlicher Bodensee, die den Künstlerblick auf die Landschaft zeigen.
Preis: 110 Euro pauschal, ab 11 Personen 11 Euro p. P. 
Kombi-Angebote für Gruppen auf dem Herbst-Hopping-Schiff (ab 10 P.)
Herbst-Hopping-Ticket und Piraten Z’Morge: 28,90 Franken
Herbst-Hopping-Ticket und Kapitän Z’Morge: 35,10 Franken
Herbst-Hopping-Ticket und Spätzli Hit Menü: 53 - 56 Franken

Umfassende Informationen zu Land- & Gruppenangeboten sowie Inspiration für Rad- & Wandertouren gibt’s online unter 
www.herbst-hopping.eu 

Herbst-Hopping-Hotelangebote
Hotel Restaurant Hirschen Horn, Gaienhofen-Horn
Zwei Übernachtungen mit Frühstücksbuffet, zwei Gourmetmenüs, eine Wellness Individualmassage 50 Minuten, Entspannung im InselSpa auf 1000 m² mit Infinity Pool, ein Gutschein für den Hirschen-Shop sowie ein Herbst-Hopping-Tagesticket pro Person
Ferienwohnungen Hirschen Horn | Boardinghouse Bodensee, Gaienhofen-Horn
Zwei Übernachtungen in einem Apartment in den Ferienwohnungen Hirschen Horn | Boardinghouse Bodensee, Frühstück im Hotel, Gutschein für das historische Gasthaus zum Abendessen sowie ein Herbst-Hopping-Tagesticket pro Person
Hotel St. Elisabeth, Allensbach-Hegne
3 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet und Halbpension, 1 Gutschein für Kaffee & Kuchen, Leihfahrrad für einen Tag mit Lunchpaket und ein Herbst-Hopping Tagesticket pro Person
Hotel Feldbach, 
eine Übernachtung mit Frühstücksbuffet, Willkommens-Prosecco, 4-Gang Degustationsmenü, Schlummertrunk und einem Herbst-Hopping Tagesticket pro Person
Infos und Buchung: https://www.bodenseewest.eu/de/erleben/schifffahrt/grenzenloses-herbst-hopping/ichmomente 

BODENSEECARD WEST - Freifahrtschein für einen entspannten Urlaub
Besonders entspannt ist die An- und Abreise zu den Angeboten in der Region mit dem ÖPNV. Mit der BODENSEECARD WEST erhalten Gäste am westlichen Bodensee in ihrer Unterkunft einen Freifahrtschein für den öffentlichen Verkehr im gesamten Landkreis Konstanz bis Überlingen und Stein am Rhein in der Schweiz – inzwischen auch als unkomplizierte digitale Anwendung fürs Smartphone. Darüber hinaus sind zahlreiche Vorteile enthalten. So gibt es Ermäßigungen bei verschiedenen Schifffahrtsgesellschaften, für beliebte Ausflugsziele wie das SEA LIFE in Konstanz und auf den Verleih von Rädern, Kanus, Ruder- und Tretbooten. Ferienorte und -städte, deren Gastgeber ihren Gästen die BODENSEECARD WEST überreichen, sind Allensbach, Bodman-Ludwigshafen, Gaienhofen, Gailingen, Konstanz, Moos, Öhningen, Radolfzell, Reichenau, Rielasingen-Worblingen, Singen, Sipplingen, Steißlingen und Stockach. Mehr Infos: www.bodenseewest.eu/bodenseecardwest 

Die Region Westlicher Bodensee in Kürze
Formen, Farben, Inspiration: Mit herrlich gelegenen Inseln und Halbinseln, naturbelassenen Ufern, versteckten Buchten und skurrilen Vulkanformationen öffnet sich zwischen Konstanz, dem Hegau, dem Schweizer Seeufer, der Insel Reichenau, der Halbinsel Höri, dem historischen Radolfzell und dem Seeort Allensbach die anregende Landschaft der westlichen Bodenseeregion. Die Kombination der weiten Fläche des Sees mit grünen Naturparadiesen, Kulturschätzen und besonderen Genussmomenten ist einzigartig und inspirierend und 365 Tage im Jahr einen Besuch wert. www.bodenseewest.eu
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